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Dienſtag den 12. 


Maͤtz 1805. 


— + ( Fofeph Georg Trafs ler.) So a m — 


Lemberg den 20. Februar. 


Di. durch feine patrlotiſche An⸗ 
haͤnglichkeit an die milde oͤſterreichiſche 
Regierung bekannte Herr Graf Anton 
v. Leduchowski hat im Dezember bes 
abgewichenen Jahres einen neuen Be⸗ 
weis feiner dauernden Vaterlandsliebe 
dadurch gegeben, daß er für die in 
Wien unterbrachten Invaliden ein Neu⸗ 
jahrsgeſchenk von Tauſend rhn. Gulden 
dargebracht bat, für welches edelmuͤ⸗ 
thige Opfer ihm die hoͤchſte Zufrieden⸗ 
heit zu erkennen gegeben wurde. 
London vom 9. Februar. 
(uiber Holland.) 
Eines unſrer größten China⸗Schiffe, 
the Carl of Abergavenny, welches nach 
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China abſegeln wollte, ift vorgeſtern 
ohnweit Weymouth an der Kuͤſte gaͤnz⸗ 
lich verlohreu gegangen. Gedachtes 
Schiff hatte ſich am letzten Freitage 
wegen Sturms vor der Inſel Ports 
land vor Aaker gelegt und ſtieß belm 
Ankerlichten an eine verborgene Klippe 
im Seegrunde bei Portland ‚ unge⸗ 
föhr 2 Meilen von der Kuͤſte. Da 
der Capitain Wordsworth hoffte, das 
Schiff ohne Gefahr abzubringen, ſo 
ließ er eine Stunde lang keine Noth⸗ 
ſchuͤſſe geben. um 4 Uhr Nachmittags 


gab er iube 20 Nothſchuͤſſe. um 


$ Uhr Abends entſtand im Bouche 
des Schiffs ein Leck; alle Pumpen 
wurden angebracht, doch ohne Erfolg. 
Das Angſigeſchren der keutt am Bord, 
Wor⸗ 
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den durch Bote ans Land gefegt, um 
10 uhr des Abends war das Schiff 
beinahe ganz voll Waſſer. Die Ma⸗ 
troſen ſuchten den Brannteweinkeller zu 
erſtuͤrmen, wurden indeß von den Of⸗ 
ſieiers daran verhindert. Ein Ma⸗ 
troſe fagte, es wird nach einer Stun⸗ 
de ja vorbei ſeyn. „Sey dem, wie 
ihm wolle, rief ein Officier, wir wol⸗ 
len als Männer ſterben.“ Die Lage 
der Paſſagiers und Beute wurde im⸗ 
mer verzweifelter; indeß machte man 
doch keinen Verſuch, die großen Boͤte 
auszuſetzen. Der Ober⸗Mate fagte 
zum Capitain: „Wir baben alles ge⸗ 
than, was moͤglich iſt; das Schiff 
wird in einer Minute ſinken.““ „Des 
Herrn Wille geſchehe, rief der Capi⸗ 
tain.““ Die Paſſagiers und Leute dach⸗ 
ten jetzt auf ihre Rettung, griffen nach 
Brettern und Stakenholz, oder ſtiegen 
binauf in die Maſten. Ein Hr. For⸗ 
bes, ein vortreflicher Schwimmer, warf 
ſeine Kleider ab und ſprang in die 
Ste, wo er nach einiger Zeit durch 
herbeieilende Boͤte aufgefiſcht ward. 
Ein heftiger Wellenſtoß bewegte um 
11 Uhr Abends das Schiff und es 
ſank augenblicklich an 12 Klafter tief. 
go bis 90 Perfonen hielten ſich an 
den Maften und Segeln feft. Mehre⸗ 
re wurden bon dem furchtbaren Stoß 
beim Untergang det Schiffs in die 
See geſchleudert und fanden dort ihr 
Grab. Die Zabl der Ertrunkenen be⸗ 
läuft ſich auf 300. Eine Schaluppe 
warf bald nachher Anker bei dem 
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welche ſich en und 
Stricken feſtgebalten hatten. Der 
Hauptmaſt ragte nämlich noch 25 Su 
hoch über dem Waſſer hervor. Einige 
kleine Tre, welche nach dem Sinken 
des Schiffs dort fuhren und des Ru- 
fen hoͤrten, wagten es nicht, ſich 
zu nähern, weil fie fuͤrchteten, daß 
zu viele Leute in ibre Boͤte ſpringen 
und fie dadurch ſinken würden. Der 
Werth der Ladung wird auf 200000 
Pf. Sterl. angeſchlagen. Die Summe 


der geretteten Perſonen, unter welchen 


ſich auch junge Frauenzimmer befan⸗ 
den, beläuft fid) auf 100 Perſonen. 
Der Capitain nebſt dem Haupt » Mate 
find geblieben. 

Brixen vom r4. Februar. 

Bei Manns Gedenken iſt Tyrol mit 
keiner ſo ungeheuren Menge Schnee 
bedeckt geweſen, als gegenwaͤrtig. Die 
groͤßte Quantität deſſelben fiel am 
zoten Januat, die vielen Schaden 
anrichtete. In einem einzigen Garten 
vor bieſiger Stadt wurden 200 Baͤu⸗ 
me durch die Laſt des Schnees zuſam⸗ 
men gedruckt. In den Gebuͤrgen iſt 
gar nicht fortzukommen und das Rei⸗ 
fen ift ſehr gefährlich. Sollte ſchnelles 
Thauwetter eintreten, fo find große 
ulberſchwemmungen zu befürchten. : 

Von ber Weichſel vom 16. Febr. 

Am 28ſten Februar geht die Graͤſin 
von Lille und am aten Maͤrz die Her⸗ 
zogin von Angouleme von Warſchau 
nach Blankenfelde bei Mitau ab. Von 
da begiebt fib erft im Juli die ganze 
Familie nach Klow. 

Aus 
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Avertiſſemente. 
Nachricht 


des k. k. galiziſchen Landesguberniums. 


Laut hoͤchſten Hofkammerdektets vom 
Sten dieſes iſt ſaͤmmtlichen Bankalge⸗ 
faͤllen⸗Adminiſtrationen verordnet wor⸗ 
„den, daß in Anſehung der über die 
tuͤrkiſche Graͤnze in die k. k. Erbländer 
eintretenden Waaren die Beſtaͤttigung 
der ausgehaltenen Kontumaz nicht nur 
auf die Stammbollete ſelbſt aus druͤck⸗ 
lich angeſetzt, ſondern dieſe Beſtaͤtti⸗ 
gung nebſt Beiſetzung der Kontumaz⸗ 
numer jeder Zeit auch auf der Referir⸗ 
bollete angemerkt werden muß. 


Welche hoͤchſte Verfügung dem han“ 
delnden Publikum zur Belehrung be⸗ 
kannt gemacht wird. 1 


Ankündigung. 
Da in Folge hoher Gubernlal⸗Ver⸗ 
ordnung d. d. ıten d. Zahl 34. das 
Krakau in der Spitalgaſſe fub 


ro, 606. gelegene, dem allgemei⸗ | 
id Suftungsfondt gehoͤrige Stein⸗ 


haus mittels öffentlicher Verſtelgerung 
am loten Mai l. J. um 9 Uhr Vor⸗ 
mittags in der Kreis amts kanzlei an den 
Meiſlbiethenden veräußert werden wird, 
ſo werden alle Kaufluſtigen mit dem 
Beiſatze hiervon verſtaͤndigt, fid) bier⸗ 
zu mit einem Vadio von 300 fl. th. 
zu verſehen. 
Krakau am 1 Sten Februar 1805. 
1 
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Untändigung. 


Zur Beſetzung der bei dem oswien⸗ 
eimer Magiſtrate erledigten, mit einem 
jährlichen Gehalte von 300 fl. ihn. 
verbundenen Syndikatsſtelle wird ein 
neuerlicher Konkurs auf den 15; April 
d. J. eroͤfnet werden. So wird mit 
dem Beiſatze kund gemacht, daß die⸗ 
jenigen Kandidaten, welche dieſe Stelle 
zu erhalten wuͤnſchen, und die mit 
den noͤthigen Eigenſchaften, vorzuͤglich 
mit den Wahlfshigkeitsdekreten aus dem 
Politiſchen und Judizialſchen verſehen 
ſind, ihre diesfaͤlligen inſtruirten Ge⸗ 
ſuche noch vor Ausgang des obigen 
Termins bei dem k. Kreisamtt in 
Myslenice anzubringen! haben. 

Krakau am gten März 1805. 1 


— —— —— — 
Nachricht 
vom f, k. krakauer Krelsamt. 


Do die Verſteigerung der Verpach 
tung des ſtaͤdtiſchen Rathhauſts 
S 
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Slomnik auf anderthalb Jahre, nem⸗ 
fid) vom ıten Mai 1805 bis letzten 
Oktober 1806 die erſte Tagfahrt am 
1 Ften v. M. fruchtlos abgelaufen. ift, 


weil fid kein Pachtluſtiger , der einen 
den Ausrufspreis uͤberſteigenden An⸗ 


both gemacht hätte, einfand, fo wird 
am 20ten d. M. dieſes Rathhaus 
neuerdings in Slomnik auf bie nem: 
liche Zeit um den jährlichen Pachtſchil⸗ 
ling von 134 fit. 13 kr. folglich auf 
18 Monate um 201 fir. 19 1/2 fr. 
feilgeboten werden, wobei uͤbrigens 
alle Lizitazionsbediagniſſe die gewoͤhn⸗ 
lichen find, .. 


Krakau den 2(n Mär, 1804. 2 


— OO uuu n 


Von Seiten der k. k. krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird dem Herrn 
Auguſtin Dembinski, der den Geſetzen 
nach zu der nach dem Peter Dem⸗ 
binski verbliebenen bei dieſen k. k. 
Landrechten abzuhandelnden Erbſchaſt 
berufen iſt, hiermit bekannt gemacht: 
tof ihm aus Utlſache feines unbekann⸗ 
ten Wohnorts nach Vorſchrift der Ge⸗ 
ſetze der Rechts freund Litwinski zum 
Wertreter ernannt worden, der über 
ſeine Gerechtſamen wachen wird. 

Qr wird zugleich angewieſen, daß 
er ſich bei dieſen k. k. Landrechten zu 
der Erbſchaft um defto ſicherer melde, 
als hingegen die ihm zufallende Erb⸗ 
porzion unter der Obſorge und Ver⸗ 
waltung des Gerichts in ſo lange ver⸗ 
lié, wird , bis er auf dis grfri 
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mäßig vorgeſchriebene Art für tabs 
wird erflärt werden fónmen, 

Krakau den 29 Jaͤnner 1807, 
Joſeph von Nikorowiez. 
Freiherr von Muͤuch. 

Brjorad, 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. frac 


kauer Landrechte. 


Elsner, 1 
— Án 2ER \ ME N —. 
Von Seiten der k. k. krafauer Lande 
rechte werden alle und jede Ezaͤubiger 
des veeſtorbenen ehrwürdigen Herrn 
Cajetan Soltyk mittels gegenwartigen 
Edikts vorgeladen: daß fie in einer 
6 monatlichen Zeitftiſt ihre Gerechtſa⸗ 
men an die Maſſe des gedachten ehr⸗ 
würdigen Hrn. Cajetan Soltyk eins 
melden, unb am 18ten Juni l. 3 
um 9 Uhr des Morgens zur Abrech⸗ 
nung und Vertheilung feiner Aktio⸗ 
maſſe erſcheinen; widrigenfalls wuͤrden 
die nicht erſcheinenden auf dem Grund 
des 631. F. II. Theils des buͤrgerli⸗ 
chen Geſetzbuchs an das ſenige gewieſen 
werden, fo aus der Verlaſſenſchofts⸗ 
Maſſe uͤbrig bleibt. 
Uibrigens wird ihnen bekonnt ge⸗ 
macht: daß am heutigen Tage der 
Rechtsfreund Litwinski zum Vertreter 
der gedachten Maſſe aufgeſtellt worden 


Krakau den Sten Jaͤner 1805. 
Joſeph von Nikorowſeg. 
Freiherr von Muͤnch. 

z F. Pohlberg. a 

Aus dem Rathſchluſſe der k. k. tras 

kaut Sandischte, word 
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galiziſchen adelichen Gerichts, wird 
hiemit Allen, denen es daran gelegen 
iſt, bekannt gemacht: daß die Anto⸗ 
nilla de Czarnockie Zborowska durch 
dieſes k. Gericht, als ihre Perſonal⸗ 
Juſtanz, zu Folge des 2430 Ihe 
des buͤrgerlichen Geſetzbuchs tern 
Theils fuͤr verſchwenderiſch, und zur 
Verwaltung ihres Vermoͤgens unfähig 
erklaͤret werde, und die Ausdehnung 
der Kuratel uͤber ihr Vermoͤgen Platz 
greife. 
Krakau den Taten Hornung 1805. 
Joſeph von Nikorowiez. 
Freiherr von Munch. 
Sternek. e. 
Aus dem Rathe des krakauer k. f, 
weſtgaliziſchen adelichen Gerichts. 
x Elsner. 2 
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Per Magiſtratum Civitatis Cireu- 
Jaris Tarnoviae omnibus et fingulis 
quorum intereſt aut intereſſe pote- 
rit, notum redditur, Hortum eum 
aedificiis fub Nro. 37. in Pogwi- 
zdow ad Civitatem Tarnow litum 
ad Summam 354 fl. rhn. 10 cr. 
judicialiter detaxatum , tum Tegu- 
lariam pariter in Pogwizdow ad 
Civitatem Tarnow locatam per Ju- 
ratos Artisperitos ad quotam 697 fl. 
rhn. detaxatam „ Succeſſorum olim 
Nobilium Michaelis et Agnetis 
Traczewieze Conjugum haeredita- 
"ram in tribus terminis fignanter 
29. Martii, 29. Aprilis, 29. Maii 


1805 femper hora matt. 9 erga de- 
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Von Seite des krakauer k. k. weſt⸗ ! ponendum a Pretio Fisei per 10 a 


100 computandum Vadium, tum 
ſolvendum in octiduo a die Licita- 
tionis. numerando in officio depo- 
fito. bujus Jndici maximum heiti 


offerendum pretium in publica Li- 
| citatiome. in Curia aflumenda fub 


halta venditum im. : 

Omnes emendi Cupidi pro his 
terminis ad Curiam invitautür „ et 
pro Notitia Conditionum Licitatio- 
nis futufae? nec non Onerum Rea- 
litatibus praefatis feorfim disvenden- 
dis inherentium capienda ad Tabu- 
lam et Caſſam Civiam inviantur, ea 
expreffa conditione, quod fi Emp- 
tor pretium liciti in octiduo in offi- 
cio depolito haud. perfolverit, pe- 
riculo ejusdem Relicitatio et amif- 
fio "Vadii, absque.quo Nemo ad 
Licitationem admittetur, abhine in- 
ſtantanee decernetur. Ex Conſilio 
Magiſtratus Tarnovieulis die 28. 
Februari 1805. f 

Luboiewski, 
Conful. 
Grziwufzewski, 
Syndicus. | 
Bochynski, 
Aſſeſſor. 
— — — 


Rupfen⸗deinwand⸗Lieferungs⸗Lizitazion. 
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Von der K. K. Banco ⸗Tabak⸗ und 
Kammeral⸗Siegelgefoͤllen⸗Adminiſtra⸗ 
tion in Oeſterreich unter der Enns, 
wird hiermit bekannt gemacht: daß 
am: Aßten Junius 1805, Fruͤb um 

9 Uhr, 


9 Uhr, bei derſelben zu Wien in der 


Niemerfiraße Nro. 845. im 2ten Stocke, 


die Lieferung, der für die K. K. Ta⸗ 
bakfabrik in Hainburg erforderlichen 
Rupfenleinwand verſteigert, und mit 
Vorbehalt hoͤherer Ratifikazion, dem be» 
fien Offerenten werde uͤberlaſſen werden. 

Die Kontrakts- Bedingniſſe koͤnnen 
auch in der Zwiſchenzeit, bei obbe⸗ 
fagter Admiyiftration eingeſehen, und 
von der Rupfenleinwand, welche ge⸗ 
liefert werden will, die Muſter beige⸗ 
bracht werden. 

Wien am 22. Hornung 1805. 

Von der k. f, Banco» Tabafs und 
Kammeral-Siegelgefaͤllen⸗ Adminiſtra⸗ 
jon. 2 


ER — — 


An gekommene Fremde in Krakau. | 


Am 12. Hornung. ji 
Der Herr Kaſimir von Swiecki mit 
2 Bedienten, wohnt auf dem Stra⸗ 
dom Se. 16., koͤmmt von Siem 
aus Oſtgalizien. 
Am 13. Hornung. 
Der Herr Felix von Grodzicki mit 4 
Bedienten, wohnt in der Stadt Nro. 
358., koͤmmt vom ande. =, 
Der Herr Silveſter von Podgurski mit 
Gattin und 3 Bedienten, wohnt in 
der Stadt Rio. 472., koͤmmt von 
Poremba aus Suͤdpreußen. : 
Der Herr Joſeph von Rogalinski mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Sp. 113., kommt vom kande. 
Der Herr Johann von Schmitzikiewitz 
mit 2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Hip, 113 kommt von Trzebislawitz 
aus Suͤdpreußen. 
: Am 14. Hornung. 
Der Herr Franz von Bialobrziski mit 
1 Bedienen, wohnt in der Stadt 
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Nro. 493., koͤmmt von Gilowice 
aus Oſtgalizien. ; 

Der Herr Anton von LKortzewski mit 
Gattin und » Bedienten, wohnt auf 
dem Kleparz Nro. 48., kömmt vom 
Lande. a T 

Der Herr Michael vou Lerkowski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
parz Nro. 48., kömmt vom kande. 

Der Herr Joſeph von Slupski mit 2 
Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 484.) koͤmmt vom Lande. 

Am 15. Hornung. 

Der Herr Thadeus von Domanski 

mit 1 Bedienten, wohnt auf dem 
Kleparz Nro. 3., kommt vom Lande. 

Der Herr Ouuphrius von Otſmowski 
mit Gemahlin und 2 Bedienten, 
wohnt in der Stadt Nro. 91, koͤmmt 
von Lenkowiee aus Oſtgalizien. 

Der Herr Grgf Michael von Stadnicki 
mit 1 Bedienen wohnt auf dem 
Kleparz Nro. 267., koͤmmt vom 
Lande. 

Der Herr Graf Vinzens von Wielo⸗ 
polski mit 9 Dienſtleuten, wohnt 
auf der Weßola Nro. 206, koͤmmt 
von Suchy aus Oſtgalizien. 

: Am 16. Hornung. 

Der Herr Stanislans von Loncki mit 
2 Bedienten, wohnt auf bem Kle⸗ 
parz Nro. 26., kömmt vom Lande. 

Der Herr Graf Michael von Milkow⸗ 
ski mit 4 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 172., kommt vom Lande. 

Der Herr Anton von Krajewski, wohnt 
in der Stadt Nro. 482. koͤmmt 
vom Lande. Si. 

Der Herr Michael von Wierzbowski 
mit 1 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 482., koͤmmt vom Lande. 

Am 17. Hornung. 

Der k. preußiſche Regimentsqnaxtier⸗ 
meiſter und Auditor Herr Karl Gott 
lieb Konrad mit Gattin, wohnt auf 
dem Kleparz Nro. 45. koͤmmt von 
Kreuzberg aus preußiſch EUER 
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Der rußiſch kaiſ. Medizinalinſpektor in der Stadt Nro. 504., koͤmmt 
Herr Liboſchitz, wohnt in der Stadt vom Lande. ; 

Nro. 504 , kömmt von Wien, Der Herr Graf Stanislaus von Stad⸗ 

Der Herr Sebaſtian Schaffer von nick! mit 3 Bedienten, wohnt in 
Babenhauſen, wohnt in der Stadt der Stadt Nro. 504., kömmt von 
Niro. 504., kömmt von Wien. Gorlice aus Oſtgalizien. 

Der k. k. Rittmeiſter Herr Johann Am 20. Hornung. 
Steinhofer von Felſenſtein, wohnt [Der Herr Anton von Baranowski mit 
in der Stadt Pro, 504., koͤmmt von 1 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Wien. Nro. 472., koͤmmt vom Lande. 

Die Herren Anton und Stanislaus 
von Ciemniewski mit 1 Bedienten, 
wohnen in der Stadt Nro. 116., 
kommen vom Lande, 


Am 18. Hornung. 2 
Der Herr Bartholomeus von DBiefia- 
doski mit 2 Bedienten , wohut in 
der Stadt Qvo. 113., kömmt vom 

Lande. ER 
Der Herr Ignaz von Jaſienski mit 2 
Bedienten, wohnt auf dem Kleparz 
Nro. 280., koͤmmt vom Lande. : 
Der Herr Stanislaus von Koncfl mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Sto. 94.) kömmt vom kande. Dem Tifchlermeifter Mathias Mitkow. 
Der Herr Joſeph von Niemojowski ski f. S. Panl, 3 Wochen alt, au 


nit Familie und 3 Bedienten, wohnt | Konvulfion u, in Zwierziniez Nr. 284. 
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Verſtorbene in Krakau und den Vor⸗ 
ſtadten. 


Am 30, Jaͤner. 


in der Stadt Nro. 468. koͤmmt vom Am 31. Jaͤner. 
Lande. ; II Der Schwarzbaͤcker Joſeph Brachow⸗ 

Per Herr Martin von Orlowski mit ski, 68 Jahre alt, an der Abzeh⸗ 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ rung, auf dem Kleparz Nro. 112. 
par; Nro. 280., koͤmmt vom Lande. Am 1. Hornung. 

Der Herr, Hiazinth von Strzizowski [[Der Bürger Franz Grzibowski, 66 
mit 2 Bedienten, wohnt in der Jahre alt, an Faulfieber, in der 
Stadt Nro. 91., koͤmmt vom Lande. Stadt Nro. 624. : 

Der Herr Alexander vou Walewski J Die Wittwe Marianna Menſigrowa, 
mit 2 Sebienten , wohnt in der 60 Jahre alt, an der Abzehrurg, 
Stadt Nro. 672., koͤmmt vom Lande. im St. Lazarſpital. 

Am 19. Hornung Der Schuhmachergeſelle Johann Be⸗ 

Der Herr Graf Johann Kanti von nigner, 22 Jahre alt, an der Abzeh⸗ 
Bobrowski mit 4 Bedienten, wohnt rung, im St. Lazarſyital. 

in der Stadt Nro. 504., koͤmmt von [ Der Hiazinth Piwowonski, 80 Jahre 
Grojee aus Oſtgalizien. dy alt, an ber Lungenſucht, im St. 

Der Herr Anton von Gorski mit 2 Lazarſpital. 

Bedienten, wohnt in der Stadt No.] Die Marianna Bleſchinska, 40 Jahre 

474., koͤmmt vom Lande. dS alt, an der Abzehrung, im St. La 

Der Herr Valentin von Laskowski mit zarſpital. i 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt Am 2. Hornung. 

Nro. 521., koͤmmt vom Lande. Die Buͤrgerin Luzia Stanislawska, 38 

Der Herr Kaſimir von Mlodecki mit Jahre alt, an der Waſſerſucht, im 
Familie und 3 Dienſtleuten, wohnt St. Cajarfpital. " 
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Dem Kaufmann Philipp Czech ſ. S. 
Alexander, s Monate alt, an der 
Kopfwaſſerſucht, in der Stadt Nr. 224. 
5 Am 3. Hornung. 

Die Vorkauferin Regina Johemska, 
24 Jahre alt, an der Bruſtwaſſer⸗ 
ſucht, in der Stadt No. 5. 

Das Spitalweib Thekla Kulpinska, 40 
Jahre alt, an der Waſſerſucht, in 
der Stadt Nro. 59r. 

Die Taglögnerin Katharing Breiſchin, 
70 Jahre alt, an der Bruſtwaſſer⸗ 
ſucht, auf dem Kleparz Nro. 125. 

Am 4. Hornung. 

Oer Kaſimir Zawadzki, 80 Jahre alt, 
an der Lungenſucht, in der Stadt 
Nro. 459. 

Die Nonne Marianna Wlinska, 77 
Jahre alt, an Schwache, auf dem 


Sand Nro. 49. i 

Hie Vorkänferin Franziska Zelinska, 
32 Jahre alt, an der Waſſerſucht, 
za der Stadt Nro. 236. 

Am s. Hornung. 

Die Suſanna Kisliug, 60 Jahre alt, 
an Eutzuͤndung der Ingeweide, im 
St. Lazarſpital. 

Die Taglöhnerin Margaretha Sadow⸗ 
fa, 46 Jahre akt, an der Abzeh⸗ 
rung, im St. Lazarſpital. . 

Dem Salzhändler Nikolaus Latzikowski 
ſ. T. Roſalia, 12 Jahr alt, am 
Steckkathar, auf dem Kleparz Nr. 91. 

Oem Drechsler Hiazinth Majewski f. 
S. Thereſta, 4 U? Jahr alt, an 
Pocken, auf dem Kleparz Nro. 79. 

Am 6. Hornung. 

Sem Kaufmann Joſep Amort ſ. S. 
Ignaz, 4 Monate alt, an Konvul⸗ 
ſionen, in der Stadt Nro. 221. 

Die Wittwe Klara Oleſchinska, 4o 
Jahre alt, au der Waſſerſucht, im 
St. Lazarſpital. 

Die Franziska Princakowna, 40 Jahre 
alt, au der gungenſucht, im St. tar | 

zarſpital. e 


Gocdruckt und verlegt bei 


Die Schänkeein Roſalia Gaſchitz, 


Joſeph Georg Traßler, 


Dem Vorkaͤufen Johann Mietelski f. 
T. Marianna, c 1/2 Jahre aft, an 
Konvulſtonen, auf dem Kteparg 
9o. 133. 

Am 7. Hornung. 

Die Bürgerin Marigana Dirmanin⸗ 
78 Jahre alt, an Schwaͤche, in der 
Stadt Nro. 680. 

Dem Militärpolizeigemeinen Johann 
Scholata f. T. Dorothea, 3 Tage 
alt, an Konvulſtouen, auf dem Ries 
parz, Nro. 17r. En 


Am 8. Hornung. 

Der Karmeliterprieſter Valentin Koh 
likowski, 42 Jahre alt, an der Lun⸗ 
genſucht, auf dem Sand Rro. ro. 

Dem Bedienten Johann Jeſchorski f, 
S. Franz, 2 Jahre alt, an der 
Abzehrung, auf dem Sand Nro. 146. 


Der Koch Martin Wloßiuski, go 
Jahre alt, an Schwache, in der 
Stadt Nro. 467. 

„Am 9. Hornung. 
Der Sorfáafer Joſeprh Nowak, 68 


Jahre alt, an der Bruſtwaſſerſucht, 
auf dem Kleparz Nro. 159° 

Ant 10. Hornung. 
» 39 
Jahre alt, am Schlagfluß, in der 
Stadt Nro. 41. 


Der Burger Anton Wloſſewitz, 45 


Jahre alt, an der Bruſtwaſſerſucht, 
in der Stadt Nro. 320. 

Die Buͤrgerin Viktoria Sosnitzka, 27 
Jahre alt, an Hirnentzuͤrdung, in 
der Stadt Nro. 502, 

Die Wittwe Frau Thereſia von Zar 
wadzka, 70 Jahre alt, au Schlag⸗ 
fluß, in der Stadt Nro. 337. 

Am 11. Hornung. 

Der Maurer Kant Krawzinskt f. T. 
Marianna, 3 Wochen alt, an Kon⸗ 
vulſionen, in der Stadt Nro. 388. 


k. k, Gubernial⸗Buchdrucktr⸗ 


